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Berliner  Energietage 2024
Die Qualifizierungsoffensive 

… Fit for
Nachhaltigkeit …
Klima Schutz Partner Preis Berlin 2023: 
QNG Wohngebäude im Berliner Kaskelkiez

Christoph Deimel 
Deimel Oelschläger Architekten GmbH



Berliner Energietage 2024,   QNG Wohnhaus Kaskelstraße Deimel Oelschläger Architekten GmbH                                                     17.04.2024 

DeO Deimel Oelschläger Architekten GmbH · Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin

Deo Deimel Oelschläger  
Architekten GmbH 
im EnergieForum Berlin 
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin 
 

T 030 863 2900-3 
F 030 863 2900-50 
info@deimeloelschlaeger.de

 
 
 

Geschäftsführer/in 
Christoph Deimel, Dipl.-Ing., M.Arch 
Iris Oelschläger, Dip.Arch., M.Arch

 
 
 

Bankverbindung 
DE04100900002813545007 
BEVODEBB

Steuer-Nr.  
23 / 257 / 00199

8.1

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Christoph Deimel
Dipl.-Ing. M.Arch.
Geschäftsführer / CEO

T 030 8632 900-32
deimel@deimeloelschlaeger.de

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Iris Oelschläger
Dip.Arch. M.Arch.
Geschäftsführerin / CEO

T 030 8632 900-31
oelschlaeger@deimeloelschlaeger.de

PRIMÄRENERGIE
Nutzerstrom, Herstellung, Raumwärme, Warmwasser 

Entwicklung des 
Prirmärenergiebedarfes mit 
Darstellung des 
Nutzerstromes, 
Raumwärme inklusive 
Warmwasser (Betrieb) 
sowie für den 
Primärenergieeinsatz in 
Herstellungsphase 
(Errichtung) über einen 
Zeitraum von 50 Jahren

Quelle: FIW München 2017

früher                               heute                        morgen

Nutzerstrom
Errichtung
Betrieb
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GRAUE ENERGIE 
VERTEILUNG BAUTEILE IM GEBÄUDE 

Bild: Passivhaus Institut / 
Energieinstitut Hessen

Sonnenkollektoren
Stromeinsparung

Raumlufttechnik

Wärmeschutztechnik

Haustechnik

Ausbau 
ohne Wärmeschutz

Fenster Türen

Gebäudeausbau

Rohbau
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Fraunhofer IBP (2020) Energiesparendes Bauen   

ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN
Entwicklung Energiesparendes Bauen
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NACHHALTIGES BAUEN
Entwicklungsschritte als Meilensteine
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Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG)

Das staatliche Gütesiegel „Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude“ (QNG) kennzeichnet Gebäude, die in beson-
derer Weise zu einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Initiiert vom Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI) und dem Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), soll es die 
Erfüllung von allgemeinen und besonderen Anforde-
rungen an die ökologische, soziokulturelle und öko-
nomische Qualität von Gebäuden sowie an die Qualität 
der Planungs- und Bauprozesse fördern.

Im Rahmen der Bundesförderung für ef!ziente Ge-
bäude (BEG) ist eine Zerti!zierung mit dem QNG 
Voraussetzung für das Erreichen der Nachhaltigkeits-
klasse (NH). Damit setzt der Bund einen !nanziellen 
Anreiz für das nachhaltige Bauen. Die aktuelle Fassung 
des QNG de!niert die zwei Anforderungsniveaus 
QNG-PLUS und QNG-PREMIUM, welche sich im Grad 
der Erfüllung der Anforderungen an nachhaltigkeits-
relevante Merkmale und Eigenschaften unterscheiden. 
Während QNG-PLUS die Anforderungen der BEG um 
Anforderungen des nachhaltigen Bauens ergänzt, u. a. 
durch eine Berücksichtigung der „grauen Emissionen“, 
geht QNG-PREMIUM noch weiter und steigert die Zu-
kunftsfähigkeit von Immobilien etwa durch Einbezie-
hung von klimaschützenden Eigenschaften.

Das QNG de!niert mit Siegelvarianten nutzungs- und 
maßnahmenspezi!sche Anforderungen. Die Siegel-
varianten werden sukzessive erarbeitet und veröffent-
licht. Bislang gibt es seit dem Start des QNG im Juli 
2021 zwei Ausführungen für den Neubau von Wohnge-
bäuden: QNG-KN21 für Wohngebäude mit bis zu fünf 

Wohneinheiten und QNG-WN21 für Wohngebäude 
jeder Größe. Als nächstes folgen Siegelvarianten für 
den Neubau von Büro-, Verwaltungs-, Unterrichts- und 
Laborgebäuden. Siegelvarianten für den Anwendungs-
fall Komplettmaßnahmen im Bestand werden im Jahr 
2022 erwartet.

Das QNG-Zerti!kat baut auf im Markt existierende 
Nachhaltigkeitsbewertungssysteme für nachhaltiges 
Bauen nicht nur auf, sondern bezieht sie auch ein. 
Eine Voraussetzung dafür ist, dass sie die qualitäts-
sichernden Anforderungen des QNG erfüllen und für 
das QNG registriert bzw. zugelassen sind.

Die Kriterien und Bedingungen für das Qualitätssiegel 
legt die Bundesregierung, vertreten durch das Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat bzw. 
das Bundesministerium mit der Zuständigkeit für das 
Bauwesen (Bundesbauministerium), fest. Das Bundes-
bauministerium übt als Inhaber des Qualitätssiegels 
selbst keine Überwachungs- oder Bewertungstätigkeit 
aus. Als Prüf- und Vergabestellen treten akkreditierte  
Zerti!zierungsstellen auf, die von der Deutschen 
Akkreditierungsstelle (DAkkS) überwacht werden. 

Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude 

Ein staatliches Gütesiegel garantiert die notwendige Breite 
und Tiefe bei der Qualitätssicherung. Ein damit versehenes 
Gebäude leistet über die Erfüllung aktueller und künftiger 
Nutzeranforderungen und geltender Gesetze und Normen 
einen Beitrag zu Ressourcenschonung, Klimaschutz, Gene-
rationengerechtigkeit und weiteren Themen der Zukunfts-
vorsorge.

NACHHALTIGES BAUEN
Effizienzhausklassen mit QNG
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QNG PREMUIM
20 kg CO2 – Äquivalente / m2 a

29Nicolas Kerz Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude - QNGNicolas Kerz

©
 B

B
SR

  2
02

3

Treibhausgasemissionen von Wohngebäuden in der Zukunft

10

0,25 0,5

0,75

3

6

9

$QWHLOH�Gesamtemissionen�]X “Graue�Emissionen” 
in kg CO2-Äquivalenten / m² a

Betrieb Transport Kältemittel Baustelle TGA Konstruktion

QNG PREMIUM

20 kg CO2-Äquivalente / m² a

Baustelle TGA Konstruktion

BETRIEB TRANSPORT KÄLTEMITTEL BAUSTELLE KONSTRUKTIONTGABAUSTOFFE

Benchmark künftige Gebäude: 
Graue Emissionen Wohngebäude: Betrieb und Baustoffe

Quelle: Nicolas Kerz, Qualitätssiegel Nachhaltige Gebäude – QNG, BBSR 2023
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Seite 1 

Anlage zum Merkblatt
Programm Energieeffizient Bauen 
(153) 

Technische Mindestanforderungen 

 

 

 

 

Technische Mindestanforderungen und ergänzende Informationen für den Neubau eines  
KfW-Effizienzhauses 

Der energetische Standard eines KfW-Effizienzhaus wird durch bauliche und anlagentechnische 
Maßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz sowie die Einbindung erneuerbarer Energien 
erreicht. Die nachfolgenden Mindestanforderungen sind einzuhalten und die "Liste der Technischen 
FAQ" ist zu berücksichtigen. 

 

Anforderungen an ein KfW-Effizienzhaus  
 

Der Nachweis für den energetischen Standard eines KfW-Effizienzhaus 40, 40 Plus oder 55 erfolgt 
über eine Energiebedarfsberechnung. Alternativ wird für das KfW-Effizienzhaus 55 nach Referenz-
werten der energetische Standard über die Einhaltung der jeweiligen Referenzwerte nachgewiesen. 

Folgende Anforderungen sind einzuhalten 

KfW-Effizienzhaus 40 Plus 40 55 

QP in % QP REF 40% 40% 55% 

H’T in % H’T REF 55% 55% 70%  

Zusätzliche Anforderung Plus Paket   
 

 

Für die Berechnung des energetischen Niveaus eines KfW-Effizienzhauses sind die Bilanzierungs-
vorschriften des § 3 Absatz 1 bis 3 Energieeinsparverordnung (EnEV) unter Berücksichtigung der 
Regelungen dieser Anlage und der "Liste der Technischen FAQ" anzuwenden. § 3 Absatz 5 (EnEV-
Easy) ist nicht anwendbar.  

Die Auslegungen der Fachkommission "Bautechnik" der Bauministerkonferenz zur EnEV (www.bbsr-
energieeinsparung.de, siehe dort unter "Energieeinsparverordnung, Auslegungen") sind bei der 
Berechnung eines KfW-Effizienzhauses anzuwenden soweit, nach dieser Anlage und der "Liste der 
Technischen FAQ" keine gesonderten Regelungen bestehen.  

 

í Der Jahres-Primärenergiebedarf (QP) und der auf die wärmeübertragende Umfassungsfläche 
des Gebäudes bezogene Transmissionswärmeverlust (H’T) des Neubauobjekts sind auf der 
Grundlage der geplanten Maßnahmen nach EnEV zu berechnen. Die entsprechenden 
energetischen Kennwerte des Referenzgebäudes (QP REF; H’T REF) sind nach Anlage 1, Tabelle 1 
(ohne Anwendung von Zeile 1.0) EnEV zu ermitteln.  

í Die Berechnungsregel für das Referenzgebäude bei elektrischer Trinkwarmwasserbereitung 
gemäß Anlage 1, Nummer 1.1, Absatz 2 EnEV ist für ein KfW-Effizienzhaus nicht anzuwenden. 

í Die errechneten Werte für den Jahres-Primärenergiebedarf (QP) und den Transmissions-
wärmeverlust (H’T) für das Neubauobjekt dürfen im Verhältnis zu den jeweiligen Werten des 
entsprechenden Referenzgebäudes (QP REF; H’T REF) die in der obenstehenden Tabelle 
angegebenen prozentualen Maximalwerte nicht überschreiten. 

í Gleichzeitig darf der Transmissionswärmeverlust des Neubauobjekts nicht höher sein, als nach 
Anlage 1 Tabelle 2 EnEV zulässig. 

 

153 
 Kredit
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NULLEMISSIONHAUS 
BOYEN STRASSE, BERLIN

8 kWh / (m2a) nach PHPP
13 kWh / (m2a) nach EnEV
2.480,00 Euro / m2 W!. 
5,9 Mio. Euro

heizwärmebedarf:
primärenergie:
baukosten:
gesamtvolumen:

LUU GbR Boyenstraße
2013
21
3.040 m2

7
2.384 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

8 kWh / (m2a) nach PHPP
13 kWh / (m2a) nach EnEV
2.480,00 Euro / m2 W!. 
5,9 Mio. Euro

heizwärmebedarf:
primärenergie:
baukosten:
gesamtvolumen:

8 kWh / (m2a) nach PHPP
13 kWh / (m2a) nach EnEV
2.480,00 Euro / m2 W!. 
5,9 Mio. Euro

heizwärmebedarf:
primärenergie:
baukosten:
gesamtvolumen:

LUU GbR Boyenstraße
2013
21
3.040 m2

7
2.384 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

@  Deimel Oelschläger Architekten Berlin 
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@  Deimel Oelschläger Architekten Berlin 
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Newtonprojekt GbR
2016/17
12
1.440 m2

4
1.040 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

KfW 40+ E!zienzhaus
3.000 Euro / m2 W". 
3,12 Mio. Euro
1 - 5

förderung:
kosten:
gesamtvolumen:
LP:

NEWTONPROJEKT 
Plusenergiewohnen, Berlin Adlershof

KfW 40+ E!zienzhaus
3.000 Euro / m2 W". 
3,12 Mio. Euro
1 - 5

förderung:
kosten:
gesamtvolumen:
LP:

Newtonprojekt GbR
2016/17
12
1.440 m2

4
1.040 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:
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Wohnhaus Tuttlinger Weg, Berlin Steglitz

Mischbauweise Massivholz Beton
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Powerhouse, Berlin Adlershof, Fertigstellung 2017

Newtonprojekt – Plusenergiesiedlung  Adlershof
Monitoring Dezember 2018 – Dezember 2019

Seite 24 Prof. Dr.- Ing. Lars Kühl | Fakultät Versorgungstechnik 

Photovoltaikanlage – Energieflüsse der Gesamtanlage

Gesamterzeugung

63.470 kWh

Gesamtverbrauch

63.340 kWh
Direkter Verbrauch

25.900 kWh

Batterieladung 16.800 kWh

Batterieentladung

13.800 kWh

Netzbezug 23.700 kWh

Netzeinspeisung

20.800 kWh

Newtonprojekt – Plusenergiesiedlung  Adlershof
Monitoring Dezember 2018 – Dezember 2019

Seite 10 Prof. Dr.- Ing. Lars Kühl | Fakultät Versorgungstechnik 

� Von Januar bis Dezember werden ca. 116,7 MWh (95 %) über die Fernwärme und 5,7 MWh (5,0 %) durch die Solaranlage 
bereitgestellt

� Summierter Wärmeverbrauch aller Häuser beträgt 130,1 MWh
� Speicher- und Verteilverluste in Höhe von 

0,3 MWh (0,1 %)
� Zu erwartender Verlauf in Winter- und 

Übergangsjahreszeit
� In den Sommermonaten ist mehr 

Wärme abgenommen als Einspeisung und 
solare Erzeugung
ÖMessdatenausfall im Sommer, kein Defekt
der Solaranlage

Fernwärme – Anschluss, Speicherung und Verteilung zu den einzelnen Häusern

Newtonprojekt – Plusenergiesiedlung  Adlershof
Monitoring Dezember 2018 – Dezember 2019

Seite 10 Prof. Dr.- Ing. Lars Kühl | Fakultät Versorgungstechnik 

� Von Januar bis Dezember werden ca. 116,7 MWh (95 %) über die Fernwärme und 5,7 MWh (5,0 %) durch die Solaranlage 
bereitgestellt

� Summierter Wärmeverbrauch aller Häuser beträgt 130,1 MWh
� Speicher- und Verteilverluste in Höhe von 

0,3 MWh (0,1 %)
� Zu erwartender Verlauf in Winter- und 

Übergangsjahreszeit
� In den Sommermonaten ist mehr 

Wärme abgenommen als Einspeisung und 
solare Erzeugung
ÖMessdatenausfall im Sommer, kein Defekt
der Solaranlage

Fernwärme – Anschluss, Speicherung und Verteilung zu den einzelnen Häusern

Prof. Dr.-Ing. Lars Kühl,
Fakultät Versorgungstechnik

NEWTONPROJEKT 
Photovoltaikanlage – Energieflüsse Gesamtanlage
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QUARTIER WEISSENSEE 
Genossenschaftlich Wohnen, Berlin Weißensee

Newtonprojekt GbR
2016/17
12
1.440 m2

4
1.040 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

KfW 40+ E!zienzhaus
3.000 Euro / m2 W". 
3,12 Mio. Euro
1 - 5

förderung:
kosten:
gesamtvolumen:
LP:

UTB/ GmbH Begeno16 eG
2020
112 (160 inkl. ClusterWE)
15.627 m2
4-5
12.500 m2

KfW40 Effizienzhaus
2180 €/m2 Wfl
39,4 Mio. €
1-5

Bundespreis 
Bauen  und Umwelt 
2020 Foto @Deimel Oelschläger Architekten 
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Fassade Haus B2r
qfr

DEIMEL OELSCHLÄGER ARCHITEKTEN      • im ENERGIEFORUM BERLIN      •      STRALAUER PLATZ 34      •     10243 BERLIN    •     TEL. 030 8632 900 768 30
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Foto @Felix Loechner
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QNG Bilanz
30 kg CO2 – Äquivalente / m2 a

CO2 BILANZIERUNG
QNG

BAUSTOFFE ANTEILE
PRO M2 BAUTEIL

Massivbauteile

23%

35%

28%

11%

3%

Nachwachsend
42%

Mineralisch
58%

BAUSTOFFVERTEILUNG (nach Bauteilflächen)

mineralisch und nachwachsend

Trockenbau 
Gipskarton

Massivholzbauteile

Holzrahmenfassade
Holzstützen und

-unterzüge

QuWei-A2: Kurzübersicht zu nachwachender Rohstoffe

CO2-BILANZ QNG: 30,1 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

QuWei-A2: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Strom-Nutzer

Mineralisch
Erdölbasiert

Metall

TGA

Strom-Lüftung

Nachwachsend10,2

1,1

11,0

3,2

0,9

2,1

1,3

0,3

Baustoffe
8,6 kg CO2-Äqv./m2a

Betrieb
21,5 kg CO2-Äqv./m2a

Fernwärme



Berliner Energietage 2024,   QNG Wohnhaus Kaskelstraße Deimel Oelschläger Architekten GmbH                                                     17.04.2024 

DeO Deimel Oelschläger Architekten GmbH · Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin

Deo Deimel Oelschläger  
Architekten GmbH 
im EnergieForum Berlin 
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin 
 

T 030 863 2900-3 
F 030 863 2900-50 
info@deimeloelschlaeger.de

 
 
 

Geschäftsführer/in 
Christoph Deimel, Dipl.-Ing., M.Arch 
Iris Oelschläger, Dip.Arch., M.Arch

 
 
 

Bankverbindung 
DE04100900002813545007 
BEVODEBB

Steuer-Nr.  
23 / 257 / 00199

8.1

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Christoph Deimel
Dipl.-Ing. M.Arch.
Geschäftsführer / CEO

T 030 8632 900-32
deimel@deimeloelschlaeger.de

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Iris Oelschläger
Dip.Arch. M.Arch.
Geschäftsführerin / CEO

T 030 8632 900-31
oelschlaeger@deimeloelschlaeger.de

KLIMANEUTRAL
im LEBENSZYKLUS
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WOHNHAUS ELSTERNSTIEG KLEIMACHNOW

KfW EH 40 PLUS
3.300 €/ m2 

1.2 Mio.
1 - 8

M. Probst
2022
1
359 m2

2
285 m2

förderung:
kosten:
gesamtvolumen:
LP

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

© Deimel Oelschläger Architekten Berlin 
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WOHNHAUS ELSTERNSTIEG KLEIMACHNOW
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BAUSTOFFE ANTEILE
PRO M2 BAUTEIL

BAUSTOFFVERTEILUNG (nach Bauteilflächen)

mineralisch und nachwachsend

ELS28: Kurzübersicht zu nachwachender Rohstoffe

Nachwachsend
75%

Mineralisch
25%

Holzrahmenfassade

Massivholzbauteile

Fundamentstreifen

Betonbodenplatte

Trockenbau 
Gipskarton

Holzbalkendach/
-decke

15%

5%

5%

15%

19%

41%

CO2-BILANZ QNG: 14 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe
(ohne Gutschrift für Stromeinspeisung)

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

ELS28: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Baustoffe
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Betrieb
6 kg CO2-Äqv./m2a

Strom-Nutzer
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Erdölbasiert

Metall

TGA

PV und Batterie

Nachwachsend

6

0,5

2

1,7

0,9

1

1,9
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ANLAGE 3 
zum Handbuch des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude, Stand: 01.01.2023 

 

 

Version 1.2   Seite 4 

ANF1-WG2 Treibhausgas und Primärenergie (gültig ab 01.01.2023) 

QNG-PLUS 

Anforderungen für: WG23      

Dem Gebäude darf nur QNG-PLUS zuerkannt werden, wenn die gemäß der Methodik der Anlage  
„LCA-Bilanzregeln Wohngebäude“ ermittelten  

1 x Treibhausgasemissionen im Gebäudelebenszyklus maximal 24 kg CO2 Äqu./m² a betragen 
und 

2 x der ermittelte Primärenergiebedarf nicht erneuerbar im Gebäudelebenszyklus maximal 
96 kWh/m² a beträgt. 

QNG-PREMIUM 

Anforderungen für: WG23      

Dem Gebäude darf nur QNG-PREMIUM zuerkannt werden, wenn die gemäß der Methodik der Anlage 
„LCA-Bilanzregeln Wohngebäude“ ermittelten  

1 x Treibhausgasemissionen im Gebäudelebenszyklus maximal 20 kg CO2 Äqu./m² a betragen 
und 

2 x der ermittelte Primärenergiebedarf nicht erneuerbar im Gebäudelebenszyklus maximal 
64 kWh/m² a beträgt. 

 
ergänzende Bewertungsgrundlagen 

zu 1 
bis 2 

x Bezugsfläche ist die Netto-Raumfläche (NRF) nach DIN 277:2021-08 in m². 

 
erforderliche Nachweise 

zu 1 
bis 2 

x Die Dokumentation und Nachweisführung muss entsprechend der Vorgaben des 
Anhangdokuments „LCA-Bilanzregeln Wohngebäude“ erfolgen. 

 
  

Anhang 3.1.1 zur ANLAGE 3 
Bilanzierungsregeln des QNG für Wohngebäude, Stand 01.03.2023 
 

 

Version 1.3   Seite 1 

 

Wichtiger Hinweis zur jeweils geltenden Fassung 
 

Bitte beachten Sie: Dieses Siegeldokument wird regelmäßig überarbeitet und ist für Antragstellende jeweils 
nur in seiner zum Zeitpunkt der Beauftragung der Zertifizierungsstelle aktuellen Fassung gültig. Regelungen 
und Anforderungen vorangehender oder nachfolgender Versionen haben für den jeweiligen Antragstellen-
den keinerlei Gültigkeit und können somit auch nicht zur Begründung oder Ablehnung von Ansprüchen 
geltend gemacht werden. 

Der Zeitpunkt des Inkrafttretens sowie die Nummer einer Fassung sind jeweils in folgender Tabelle ver-
merkt: 

 

Versionsnummer Datum des Inkrafttretens 

1.0  01.07.2021 

1.2 01.01.2023 

1.3 01.03.2023 

 

An dieser Stelle finden Sie jeweils nur die aktuelle Version der Bilanzierungsregeln. Zur Vermeidung von 
Missverständnissen werden vorangegangene Versionen entfernt. Die Speicherung der für eine Zertifizie-
rung jeweils maßgeblichen Fassung der Bilanzierungsregeln wird Antragstellenden, Systemanbietern und 
Zertifizierungsstellen empfohlen. 

 

  
https://www.qng.info/qng/qng-anforderungen/qng-siegeldokumente/
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QUELLE: https://www.buck-vermessung.de/immobilien/din-277/
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Warum bezeichnet man Holz als klima-
neutral?
Im Rahmen der Ökobilanz wird die im 
 Gebäude gebundene Menge des Kohlen-
stoffs nachgewiesen und in der Erstellungs-
phase (A) mit negativem Vorzeichen ange-
rechnet. Bei Beseitigung des Gebäudes 
oder einzelner Teile des Gebäudes wird der 
Kohlenstoffspeicher aufgelöst und bei der 
Entsorgung (C) werden die Treib haus gas-
emissionen für die Verbrennung berechnet. 
Die negative Anrechnung in der Herstel-
lung und die Anrechnung der Treibhaus-
gasemissionen in der Entsorgung gleichen 
sich somit aus. In diesem Zusammenhang 
wird deshalb oft vereinfachend von der 
Klimaneutralität von nachwachsenden 
Rohstoffen gesprochen. Die Klimaneu tra-
lität von Holz in  Bezug auf die CO2-Bilanz 
kann nur durch Holz aus nachhaltiger 
 Bewirtschaftung  vorausgesetzt werden.

Gibt es noch andere positive Effekte 
durch das Bauen mit Holz? 
Zusätzlich zur temporären Speicherwirkung 
des biogenen Kohlenstoffs kann durch den 
Einsatz von Bauprodukten aus nachwach-
senden Rohstoffen Material aus endlichen 
Ressourcen wie Kunststoffen und Metall, 

aber auch aus mineralischen Fraktionen 
ersetzt werden. Dieser Vorgang wird Sub-
stitution, also Austausch oder Ersatz ge-
nannt. Das Substitutionspotenzial variiert 
je nach Umweltindikator. Der Grad der 
Substitutionswirkung, der durch die Ver-
wendung von Produkten aus nachwachsen-
den Rohstoffen erreicht wird, lässt sich 
durch die Wahl der Materialien der Primär-
konstruktion, aber auch des Ausbaus (Fens-
ter, Türen, Böden und Fassadenverklei-
dung) maßgeblich steuern. Aus einem in 
Veröffentlichung befindlichen Forschungs-
bericht1 ergibt sich z. B. für den Indikator 
gwp ein Reduktionspoten zial von 22 bis 
50 Prozent bei einem Ein familienhaus  
oder 9 bis 48 Prozent bei einem Mehr-
familienhaus, je nachdem wie ökologisch 
die Materialien in der Konstruktion sind.

Kommt es beim Bauen mit Holz nicht 
auch auf Ressourceneffizienz an? 
Wenn ein großer Kohlenstoffspeicher zum 
Erreichen von Klimaschutzzielen beiträgt, 
deutet zunächst alles auf eine möglichst 
großzügige Verwendung von Holz und 
Holzwerkstoffen hin. Im Sinne einer res-
sourceneffizienten Nutzung des Materials 
und des sinnvollen Einsatzes von Holzkon-

struktionen darf dieser Schluss jedoch 
nicht voreilig getroffen werden. Für jede 
Bauaufgabe sollte aufs Neue die Abwä-
gung zwischen umfassendem Kohlenstoff-
Speicher und ressourcen- sowie material-
effizientem Einsatz von Holz getroffen 
werden. Die Optimierung wird nach stati-
schen, brandschutztechnischen, energe-
tischen, ökonomischen und innenraum-
klimarelevanten Kriterien immer einen 
Kompromiss darstellen. Jede Konstruk-
tionsart wird hierbei zu einem anderen 
 Optimum führen.

Annette Hafner
Architektin und Junior-Professorin für Ressourcen-
effizientes Bauen an der Ruhr-Universität Bochum, 
davor langjährige Tätigkeit und Promotion an der 
tu München (Lehrstuhl für Holzbau und Baukon-
struktion). Forschungsschwerpunkte Ökobilanzie-
rung, Bauen mit Holz und Nachhaltigkeitsbewer-
tung. Mitglied im wissenschaftlichen Beirat für 
Waldpolitik des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft, Berlin.

1 Treibhausgasbilanzierung von Holzgebäuden – 
Umsetzung neuer Anforderungen an Ökobilanzen 
und Ermittlung empirischer Substitutionsfaktoren, 
Abschlussbericht zum Forschungsprojekt thg-Holz-
bau, Ruhr-Universität Bochum 2017.

Lebenszyklus eines Gebäudes 
nach din en 15978 und din en 15804

second life

A A B C D Produkt
A 1 Rohstoffbereitstellung
A2 Transport
A3 Herstellung

 Bauprozess
A4 Transport
A5 Bau⁄ Einbau

 Nutzung
B1 Nutzung
B2 Instandhaltung
B3 Reparatur 
B4 Ersatz
B5 Umbau⁄ Erneuerung
B6 betrieblicher Energieeinsatz
B7 betrieblicher Wassereinsatz

 Ende des 
 Lebenswegs
C 1 Abbruch
C2 Transport
C3 Abfallbewirtschaftung
C4 Deponierung

   Gutschriften und Lasten
Wiederverwendungs-, 
Rückgewinnungs- und 
Recycling-Potenzial

cradle to gate – von der Wiege bis zum Werktor

Bestandteile der epd (Umwelt-Produkt-Deklaration für Bauprodukte), der Grundlage zur Berechnung von Ökobilanzen

cradle to grave – von der Wiege bis zur Bahre
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Grundlagen und Anwendungsfälle der Bewertung von THG-Emissionen BBSR-Online-Publikation 33/2021 

chenregeln und Hilfsmittel zur Verfügung. Die Erstellung von Ökobilanzen für Gebäude ist eine Planungsauf-
gabe. Eine Beauftragung entsprechender Dienstleister ist möglich, sofern die Berechnungen nicht von den 
eingebundenen Architekten durchgeführt werden. 

Die Ökobilanz eines Gebäudes basiert zunächst auf einem Modell für das Bauwerk sowie für dessen Lebens-
zyklus. Die Beschreibung des Gebäudes orientiert sich an den Kostengruppen der (DIN 276 2018) bei element-
basierter Vorgehensweise. Der Lebenszyklus kann in Phasen und Module unterteilt werden – siehe Abb. 4. 
Wiedergegeben wird die Übersetzung des DIN zur englischsprachigen Fassung. 

Abb. 4: Lebenszyklusphasen und Informationsmodule nach EN 15643. 

Die Bezeichnungen der Module, die Angaben zu entsprechenden Energie- und Stoffströmen sowie Umwelt-
wirkungen für eine definierte Aktivität enthalten, werden in der weiteren Ausarbeitung für die Benennung von 
Teilen des Lebenszyklus und Teilen lebenszyklusbezogener Informationen (Informationsmodule) verwendet.  

Für die Ökobilanzierung ist das Modul A0 (Planungsphase) nicht relevant. 

Module, die Informationen enthalten, die außerhalb des Lebenszyklus des Gebäudes verortet werden, können 
nicht mit übrigen Modulen verrechnet werden. Dies trifft für die Module D1 und D2 zu und damit sowohl für 
das „Recyclingpotenzial“ als auch für „Effekte exportierter Energie“. 

Das Modul B6 wird weiter unterteilt in B6.1 Treibhausgasemissionen infolge des gebäudebezogen und nor-
mativ geregelten Energieaufwands (hier entsprechend des GEG), B6.2 Treibhausgasemissionen infolge des ge-
bäudebezogenen, jedoch nicht normativ geregelten Energieaufwands (z.B. Aufzüge) sowie in B6.3 Treibhaus-
gasemissionen infolge des nutzer- und nutzungsbezogenen Energieaufwands (z.B. Nutzerstrom). Detaillierte 
Hinweise zu den Modulen B6.1, B6.2 und B6.3 sind Gegenstand der EN 15978-1. 

Es besteht die prinzipielle Möglichkeit, B2 und B3 zu Instandsetzung zusammenzufassen. B4 sollte gesondert 
betrachtet werden und meint hier Ersatzinvestitionen im Sinne des Austauschs von Bauteilen und Systemen 
nach Ablauf ihrer Nutzungsdauer innerhalb des definierten Betrachtungszeitraums für das Gebäude. B5 ist als 
bereits während der Planung bekannte künftige Modernisierung von Bauteilen und Systemen zu interpretie-
ren – dies kann derzeit i.d.R. ausgeschlossen werden. Werden künftig Anforderungen an die Modernisierungs-
freundlichkeit oder Anpassbarkeit zum Gegenstand des funktionalen Äquivalents, muss der Umgang mit Mo-
dul B5 neu diskutiert werden. 
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chenregeln und Hilfsmittel zur Verfügung. Die Erstellung von Ökobilanzen für Gebäude ist eine Planungsauf-
gabe. Eine Beauftragung entsprechender Dienstleister ist möglich, sofern die Berechnungen nicht von den 
eingebundenen Architekten durchgeführt werden. 

Die Ökobilanz eines Gebäudes basiert zunächst auf einem Modell für das Bauwerk sowie für dessen Lebens-
zyklus. Die Beschreibung des Gebäudes orientiert sich an den Kostengruppen der (DIN 276 2018) bei element-
basierter Vorgehensweise. Der Lebenszyklus kann in Phasen und Module unterteilt werden – siehe Abb. 4. 
Wiedergegeben wird die Übersetzung des DIN zur englischsprachigen Fassung. 

Abb. 4: Lebenszyklusphasen und Informationsmodule nach EN 15643. 

Die Bezeichnungen der Module, die Angaben zu entsprechenden Energie- und Stoffströmen sowie Umwelt-
wirkungen für eine definierte Aktivität enthalten, werden in der weiteren Ausarbeitung für die Benennung von 
Teilen des Lebenszyklus und Teilen lebenszyklusbezogener Informationen (Informationsmodule) verwendet.  

Für die Ökobilanzierung ist das Modul A0 (Planungsphase) nicht relevant. 

Module, die Informationen enthalten, die außerhalb des Lebenszyklus des Gebäudes verortet werden, können 
nicht mit übrigen Modulen verrechnet werden. Dies trifft für die Module D1 und D2 zu und damit sowohl für 
das „Recyclingpotenzial“ als auch für „Effekte exportierter Energie“. 

Das Modul B6 wird weiter unterteilt in B6.1 Treibhausgasemissionen infolge des gebäudebezogen und nor-
mativ geregelten Energieaufwands (hier entsprechend des GEG), B6.2 Treibhausgasemissionen infolge des ge-
bäudebezogenen, jedoch nicht normativ geregelten Energieaufwands (z.B. Aufzüge) sowie in B6.3 Treibhaus-
gasemissionen infolge des nutzer- und nutzungsbezogenen Energieaufwands (z.B. Nutzerstrom). Detaillierte 
Hinweise zu den Modulen B6.1, B6.2 und B6.3 sind Gegenstand der EN 15978-1. 

Es besteht die prinzipielle Möglichkeit, B2 und B3 zu Instandsetzung zusammenzufassen. B4 sollte gesondert 
betrachtet werden und meint hier Ersatzinvestitionen im Sinne des Austauschs von Bauteilen und Systemen 
nach Ablauf ihrer Nutzungsdauer innerhalb des definierten Betrachtungszeitraums für das Gebäude. B5 ist als 
bereits während der Planung bekannte künftige Modernisierung von Bauteilen und Systemen zu interpretie-
ren – dies kann derzeit i.d.R. ausgeschlossen werden. Werden künftig Anforderungen an die Modernisierungs-
freundlichkeit oder Anpassbarkeit zum Gegenstand des funktionalen Äquivalents, muss der Umgang mit Mo-
dul B5 neu diskutiert werden. 
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chenregeln und Hilfsmittel zur Verfügung. Die Erstellung von Ökobilanzen für Gebäude ist eine Planungsauf-
gabe. Eine Beauftragung entsprechender Dienstleister ist möglich, sofern die Berechnungen nicht von den 
eingebundenen Architekten durchgeführt werden. 

Die Ökobilanz eines Gebäudes basiert zunächst auf einem Modell für das Bauwerk sowie für dessen Lebens-
zyklus. Die Beschreibung des Gebäudes orientiert sich an den Kostengruppen der (DIN 276 2018) bei element-
basierter Vorgehensweise. Der Lebenszyklus kann in Phasen und Module unterteilt werden – siehe Abb. 4. 
Wiedergegeben wird die Übersetzung des DIN zur englischsprachigen Fassung. 

Abb. 4: Lebenszyklusphasen und Informationsmodule nach EN 15643. 

Die Bezeichnungen der Module, die Angaben zu entsprechenden Energie- und Stoffströmen sowie Umwelt-
wirkungen für eine definierte Aktivität enthalten, werden in der weiteren Ausarbeitung für die Benennung von 
Teilen des Lebenszyklus und Teilen lebenszyklusbezogener Informationen (Informationsmodule) verwendet.  

Für die Ökobilanzierung ist das Modul A0 (Planungsphase) nicht relevant. 

Module, die Informationen enthalten, die außerhalb des Lebenszyklus des Gebäudes verortet werden, können 
nicht mit übrigen Modulen verrechnet werden. Dies trifft für die Module D1 und D2 zu und damit sowohl für 
das „Recyclingpotenzial“ als auch für „Effekte exportierter Energie“. 

Das Modul B6 wird weiter unterteilt in B6.1 Treibhausgasemissionen infolge des gebäudebezogen und nor-
mativ geregelten Energieaufwands (hier entsprechend des GEG), B6.2 Treibhausgasemissionen infolge des ge-
bäudebezogenen, jedoch nicht normativ geregelten Energieaufwands (z.B. Aufzüge) sowie in B6.3 Treibhaus-
gasemissionen infolge des nutzer- und nutzungsbezogenen Energieaufwands (z.B. Nutzerstrom). Detaillierte 
Hinweise zu den Modulen B6.1, B6.2 und B6.3 sind Gegenstand der EN 15978-1. 

Es besteht die prinzipielle Möglichkeit, B2 und B3 zu Instandsetzung zusammenzufassen. B4 sollte gesondert 
betrachtet werden und meint hier Ersatzinvestitionen im Sinne des Austauschs von Bauteilen und Systemen 
nach Ablauf ihrer Nutzungsdauer innerhalb des definierten Betrachtungszeitraums für das Gebäude. B5 ist als 
bereits während der Planung bekannte künftige Modernisierung von Bauteilen und Systemen zu interpretie-
ren – dies kann derzeit i.d.R. ausgeschlossen werden. Werden künftig Anforderungen an die Modernisierungs-
freundlichkeit oder Anpassbarkeit zum Gegenstand des funktionalen Äquivalents, muss der Umgang mit Mo-
dul B5 neu diskutiert werden. 
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chenregeln und Hilfsmittel zur Verfügung. Die Erstellung von Ökobilanzen für Gebäude ist eine Planungsauf-
gabe. Eine Beauftragung entsprechender Dienstleister ist möglich, sofern die Berechnungen nicht von den 
eingebundenen Architekten durchgeführt werden. 

Die Ökobilanz eines Gebäudes basiert zunächst auf einem Modell für das Bauwerk sowie für dessen Lebens-
zyklus. Die Beschreibung des Gebäudes orientiert sich an den Kostengruppen der (DIN 276 2018) bei element-
basierter Vorgehensweise. Der Lebenszyklus kann in Phasen und Module unterteilt werden – siehe Abb. 4. 
Wiedergegeben wird die Übersetzung des DIN zur englischsprachigen Fassung. 

Abb. 4: Lebenszyklusphasen und Informationsmodule nach EN 15643. 

Die Bezeichnungen der Module, die Angaben zu entsprechenden Energie- und Stoffströmen sowie Umwelt-
wirkungen für eine definierte Aktivität enthalten, werden in der weiteren Ausarbeitung für die Benennung von 
Teilen des Lebenszyklus und Teilen lebenszyklusbezogener Informationen (Informationsmodule) verwendet.  

Für die Ökobilanzierung ist das Modul A0 (Planungsphase) nicht relevant. 

Module, die Informationen enthalten, die außerhalb des Lebenszyklus des Gebäudes verortet werden, können 
nicht mit übrigen Modulen verrechnet werden. Dies trifft für die Module D1 und D2 zu und damit sowohl für 
das „Recyclingpotenzial“ als auch für „Effekte exportierter Energie“. 

Das Modul B6 wird weiter unterteilt in B6.1 Treibhausgasemissionen infolge des gebäudebezogen und nor-
mativ geregelten Energieaufwands (hier entsprechend des GEG), B6.2 Treibhausgasemissionen infolge des ge-
bäudebezogenen, jedoch nicht normativ geregelten Energieaufwands (z.B. Aufzüge) sowie in B6.3 Treibhaus-
gasemissionen infolge des nutzer- und nutzungsbezogenen Energieaufwands (z.B. Nutzerstrom). Detaillierte 
Hinweise zu den Modulen B6.1, B6.2 und B6.3 sind Gegenstand der EN 15978-1. 

Es besteht die prinzipielle Möglichkeit, B2 und B3 zu Instandsetzung zusammenzufassen. B4 sollte gesondert 
betrachtet werden und meint hier Ersatzinvestitionen im Sinne des Austauschs von Bauteilen und Systemen 
nach Ablauf ihrer Nutzungsdauer innerhalb des definierten Betrachtungszeitraums für das Gebäude. B5 ist als 
bereits während der Planung bekannte künftige Modernisierung von Bauteilen und Systemen zu interpretie-
ren – dies kann derzeit i.d.R. ausgeschlossen werden. Werden künftig Anforderungen an die Modernisierungs-
freundlichkeit oder Anpassbarkeit zum Gegenstand des funktionalen Äquivalents, muss der Umgang mit Mo-
dul B5 neu diskutiert werden. 
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QNG WOHNHAUS 
KASKELSTRASSE
BERLIN

Newtonprojekt GbR
2016/17
12
1.440 m2

4
1.040 m2

bauherr:
fertigstellung:
wohneinheiten:
bgf:
geschosse:
wfl:

KfW 40+ E!zienzhaus
3.000 Euro / m2 W". 
3,12 Mio. Euro
1 - 5

förderung:
kosten:
gesamtvolumen:
LP:

QNG plus
3.400 €/ m2 Wfl n.KB
k.A.
1 - 5

Blueorange Viktroriastadt
2024/2026
21
2.922 m2

7
1.802 m2

Entwurf
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QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
Lageplan
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QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
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QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
Regelgeschoss



Berliner Energietage 2024,   QNG Wohnhaus Kaskelstraße Deimel Oelschläger Architekten GmbH                                                     17.04.2024 

DeO Deimel Oelschläger Architekten GmbH · Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin

Deo Deimel Oelschläger  
Architekten GmbH 
im EnergieForum Berlin 
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin 
 

T 030 863 2900-3 
F 030 863 2900-50 
info@deimeloelschlaeger.de

 
 
 

Geschäftsführer/in 
Christoph Deimel, Dipl.-Ing., M.Arch 
Iris Oelschläger, Dip.Arch., M.Arch

 
 
 

Bankverbindung 
DE04100900002813545007 
BEVODEBB

Steuer-Nr.  
23 / 257 / 00199

8.1

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Christoph Deimel
Dipl.-Ing. M.Arch.
Geschäftsführer / CEO

T 030 8632 900-32
deimel@deimeloelschlaeger.de

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Iris Oelschläger
Dip.Arch. M.Arch.
Geschäftsführerin / CEO

T 030 8632 900-31
oelschlaeger@deimeloelschlaeger.de

QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
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Schnitt
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HOLZTAFELBAU

MASSIVHOLZ

PRESSSTROHPLATTEN

GIPSKARTONPLATTEN

STAHLBETON

QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
Baustoffe
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Untersuchung:
Wandaufbauten – Beispiel W98, Variante KfW5-eco, Wandtyp AW01

Bauphysik

Energieefizienz

Ökobilanz

QNG BILANZIERUNG
Rechenverfahren
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CO2 BILANZIERUNG
QNG PLUS WG21
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CO2 BILANZIERUNG
QNG PLUS WG21

BAUSTOFFE ANTEILE
PRO M2 BAUTEIL

CO2-BILANZ QNG: 26 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

Strom-Nutzer

Mineralisch

Erdölbasiert

Metall

TGA

PV

Strom-TGA
Nachwachsend

10

0,4

5

4,2

1,7

1,6

1,6

1,5

Baustoffe
11 kg CO2-Äqv./m2a

Betrieb
15 kg CO2-Äqv./m2a

KAS36: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Massivbauteile

37%

3%

16%

32%

Nachwachsend
60%

Mineralisch
40%

BAUSTOFFVERTEILUNG (nach Bauteilflächen)

mineralisch und nachwachsend

Trockenbau 
Gipskarton

Trockenbau
Presstrohplatten

Holzrahmenfassade
und -dach

Massivholzbauteile

KAS36: Kurzübersicht zu nachwachender Rohstoffe

12%

QNG WOHNAUS KASKELSTRASSE
QNG Plus QWG21
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KLIMANEUTRALER
GEBÄUDEBESTAND
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KENNGRÖSSEN 
Klimaneutral

Quelle: Ökobilanzierung nach QNG, Energie-m Hans-Stefan Müller 13.03.2024

Klimaschutzgesetz, 2.000 Watt Gesellschaft
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KLIMANEUTRAL 
Kenngröße 2.000 Watt
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Globales 2 °C Ziel
CO2-Emissionen pro Kopf & Ressourcenverteilung
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Klimaneutral 
Kenngröße Wohnen

Zielwert Wohnen: 15 – 17 kg CO-Ä./m2Wfl.*a
Wohnfläche/Kopf: 50 m2 * 16 kgCO-Ä./m2

Wfl.*a
Zielwert: 800 kgCO-Ä./m2Wfl.*a
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KLIMANEUTRAL
Ziel- Grenzwerte Gebäude

2050 QNG PREMIUM         QNG PLUS                   2050 QNG PREMIUM            QNG PLUS

2050 QNG PREMIUM            QNG PLUS Benchmarks für Neubau Wohnen 2030
§ Baukonstruktion und Anlagentechnik
§ Heizung und Warmwasserbedarf
§ Nutzerstrom
§ Abzug von EE-Strom (selbsgenutzt

Quelle: Benchmarks Wohnen, AKB H.-S. Müller, E.Pischetsrieder, C. Deimel 10.04.2024
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PROJEKTÜBERSICHT 
Wohngebäude DeO

CO2-BILANZ QNG: 30,1 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

QuWei-A2: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Strom-Nutzer

Mineralisch
Erdölbasiert

Metall

TGA

Strom-Lüftung

Nachwachsend10,2

1,1

11,0

3,2

0,9

2,1

1,3

0,3

Baustoffe
8,6 kg CO2-Äqv./m2a

Betrieb
21,5 kg CO2-Äqv./m2a

Fernwärme

CO2-BILANZ QNG: 14 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe
(ohne Gutschrift für Stromeinspeisung)

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

ELS28: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Baustoffe
8 kg CO2-Äqv./m2a

Betrieb
6 kg CO2-Äqv./m2a

Strom-Nutzer

Mineralisch

Erdölbasiert

Metall

TGA

PV und Batterie

Nachwachsend

6

0,5

2

1,7

0,9

1

1,9

CO2-BILANZ QNG: 26 kg CO2-Äqv./m2a
Betrieb und Baustoffe

Anforderung für QNG Plus, WN21: 28 kg CO2-Äqv./m2a

Strom-Nutzer

Mineralisch

Erdölbasiert

Metall

TGA

PV

Strom-TGA
Nachwachsend

10

0,4

5

4,2

1,7

1,6

1,6

1,5

Baustoffe
11 kg CO2-Äqv./m2a

Betrieb
15 kg CO2-Äqv./m2a

KAS36: Kurzübersicht zu Ökobilanz

Massivbauteile

37%

3%

16%

32%

Nachwachsend
60%

Mineralisch
40%

BAUSTOFFVERTEILUNG (nach Bauteilflächen)

mineralisch und nachwachsend

Trockenbau 
Gipskarton

Trockenbau
Presstrohplatten

Holzrahmenfassade
und -dach

Massivholzbauteile

KAS36: Kurzübersicht zu nachwachender Rohstoffe

12%
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CO2 im GEBÄUDEBESTAND

6

13 Thesen für einen treibhausgasneutralen Gebäudebestand 

Einleitung

$QJHQHKP�WHPSHULHUWH�5¦XPH�EHQ¸WLJHQ�¾EHU�GDV�
-DKU�KLQZHJ�YLHO�(QHUJLH�XQG�YHUXUVDFKHQ�GDGXUFK�
heute noch hohe Treibhausgasemissionen. Energie-
Hœ]LHQ]PD¡QDKPHQ�N¸QQHQ�GLHVHQ�(QHUJLHEHGDUI�
verringern. Um die Treibhausgasemissionen darüber 
KLQDXV�ZHLWHU�]X�VHQNHQ��PXVV�GHU�YHUEOHLEHQGH�
Energiebedarf treibhausgasneutral aus erneuerbaren 
(QHUJLHQ�EHUHLWJHVWHOOW�ZHUGHQ��(UQHXHUEDUH�(QHUJLHQ�
N¸QQHQ�LQ�GLHVHP�.RQWH[W�VRZRKO�LQ�)RUP�YRQ�
�)HUQ��:¦UPH�RGHU�6WURP�DEHU�DXFK�DOV�V\QWKHWLVFKH�
3URGXNWH�ZLH�*DV�DXV�HUQHXHUEDUHP�6WURP�EHUHLWJH-
VWHOOW�ZHUGHQ��8P�DXFK�LP�*HE¦XGHEHVWDQG�'HXWVFK-
ODQGV�GLH�.OLPD]LHOH�]X�HUUHLFKHQ��VLQG�XPIDVVHQGH�
Anstrengungen nötig – dabei sind die erforderlichen 
Maßnahmen zu einem großen Teil schon seit Jahr-
zehnten bekannt. Die aktuellen Fortschritte reichen 
QLFKW�DXV��XP�LP�*HE¦XGHEHVWDQG�ELV�]XP�-DKU������
GLH�QRWZHQGLJH�YROOVW¦QGLJH�7UHLEKDXVJDVQHXWUDOLW¦W�
]X�HUUHLFKHQ��ZLH�$EELOGXQJ���VFKHPDWLVFK�GDUVWHOOW�

,Q�)RUP�YRQ����7KHVHQ�EHVFKUHLEW�GLHVHV�3RVLWLRQV-
SDSLHU�GLH�$XVJDQJVVLWXDWLRQ��GLH�1RWZHQGLJNHLW�XQG�
Möglichkeiten für die Transformation des Gebäu-

GHEHVWDQGHV�XQG�IRUPXOLHUW��ZHOFKH�0D¡QDKPHQ�
XQG�,QVWUXPHQWH�]XP�(UUHLFKHQ�GHU�(QHUJLH��XQG�
.OLPDVFKXW]]LHOH�EHLWUDJHQ�XQG�ZHOFKH�$NWHXUH�DNWLY�
ZHUGHQ�P¾VVHQ�

,P�2NWREHU������KDW�GLH�%XQGHVUHJLHUXQJ�GDV�
ý.OLPDVFKXW]SURJUDPP������]XU�8PVHW]XQJ�
GHV�.OLPDVFKXW]SODQV�����û�EHVFKORVVHQ�>�@��(V�
adressiert auch den Klimaschutz im Gebäudebe-
stand und beschreibt die nächsten Schritte der 
%XQGHVUHJLHUXQJ��GLH�/¾FNH�]X�GHQ�.OLPDVFKXW]]LH-
len 2030 zu schließen. Da der Handlungsbedarf im 
Gebäudebestand mit seinen langen Reaktionszeiten 
JUR¡�LVW��HPSőHKOW�GDV�8PZHOWEXQGHVDPW�GDU¾EHU�
KLQDXV�JHKHQGH�,QVWUXPHQWH��GLH�DOV�'LVNXVVLRQV-
JUXQGODJH�I¾U�ZHLWHUH�.OLPDVFKXW]SURJUDPPH�RGHU�
6RIRUWSURJUDPPH�LP�6LQQH�HLQHU�$NWXDOLVLHUXQJ�
GHV�EHVWHKHQGHQ�.OLPDVFKXW]SURJUDPPV������
GLHQHQ�N¸QQHQ��'DV�8PZHOWEXQGHVDPW�VLHKW�
LQ�GLHVHQ�,QVWUXPHQWHQ�:HJH��ZLH�GLH�&RURQD�
.RQMXQNWXUSDNHWH�'HXWVFKODQGV�XQG�GHU�(8�JH]LHOW�
DP�8PZHOWVFKXW]�DXVJHULFKWHW�ZHUGHQ�N¸QQHQ��=X�
GHQ�(PSIHKOXQJHQ�]¦KOW��GLH�*HE¦XGHHQHUJLHVWDQ-

Abbildung 1

Trendentwicklung und notwendiger Verlauf der Aktivitäten und Treibhausgasemissionen im Gebäudebestand

2021 2050

CO2-Äq pro Jahr

Sanierungsrate

Notwendige Treibhausgas-
emissionsreduktion 
der Gebäude

Notwendige Aktivitäten
bei Gebäuden zur Erreichung
der Klimaziele

Fortschreibung der 
Aktivitäten bei Gebäuden 
ausgehend vom aktuellen 
Aktivitätsniveau

Fortschreibung der 
Treibhausgasemissionen 
der Gebäude

Quelle: Eigene Darstellung
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Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG)

Das staatliche Gütesiegel „Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude“ (QNG) kennzeichnet Gebäude, die in beson-
derer Weise zu einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Initiiert vom Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI) und dem Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), soll es die 
Erfüllung von allgemeinen und besonderen Anforde-
rungen an die ökologische, soziokulturelle und öko-
nomische Qualität von Gebäuden sowie an die Qualität 
der Planungs- und Bauprozesse fördern.

Im Rahmen der Bundesförderung für ef!ziente Ge-
bäude (BEG) ist eine Zerti!zierung mit dem QNG 
Voraussetzung für das Erreichen der Nachhaltigkeits-
klasse (NH). Damit setzt der Bund einen !nanziellen 
Anreiz für das nachhaltige Bauen. Die aktuelle Fassung 
des QNG de!niert die zwei Anforderungsniveaus 
QNG-PLUS und QNG-PREMIUM, welche sich im Grad 
der Erfüllung der Anforderungen an nachhaltigkeits-
relevante Merkmale und Eigenschaften unterscheiden. 
Während QNG-PLUS die Anforderungen der BEG um 
Anforderungen des nachhaltigen Bauens ergänzt, u. a. 
durch eine Berücksichtigung der „grauen Emissionen“, 
geht QNG-PREMIUM noch weiter und steigert die Zu-
kunftsfähigkeit von Immobilien etwa durch Einbezie-
hung von klimaschützenden Eigenschaften.

Das QNG de!niert mit Siegelvarianten nutzungs- und 
maßnahmenspezi!sche Anforderungen. Die Siegel-
varianten werden sukzessive erarbeitet und veröffent-
licht. Bislang gibt es seit dem Start des QNG im Juli 
2021 zwei Ausführungen für den Neubau von Wohnge-
bäuden: QNG-KN21 für Wohngebäude mit bis zu fünf 

Wohneinheiten und QNG-WN21 für Wohngebäude 
jeder Größe. Als nächstes folgen Siegelvarianten für 
den Neubau von Büro-, Verwaltungs-, Unterrichts- und 
Laborgebäuden. Siegelvarianten für den Anwendungs-
fall Komplettmaßnahmen im Bestand werden im Jahr 
2022 erwartet.

Das QNG-Zerti!kat baut auf im Markt existierende 
Nachhaltigkeitsbewertungssysteme für nachhaltiges 
Bauen nicht nur auf, sondern bezieht sie auch ein. 
Eine Voraussetzung dafür ist, dass sie die qualitäts-
sichernden Anforderungen des QNG erfüllen und für 
das QNG registriert bzw. zugelassen sind.

Die Kriterien und Bedingungen für das Qualitätssiegel 
legt die Bundesregierung, vertreten durch das Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat bzw. 
das Bundesministerium mit der Zuständigkeit für das 
Bauwesen (Bundesbauministerium), fest. Das Bundes-
bauministerium übt als Inhaber des Qualitätssiegels 
selbst keine Überwachungs- oder Bewertungstätigkeit 
aus. Als Prüf- und Vergabestellen treten akkreditierte  
Zerti!zierungsstellen auf, die von der Deutschen 
Akkreditierungsstelle (DAkkS) überwacht werden. 

Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude 

Ein staatliches Gütesiegel garantiert die notwendige Breite 
und Tiefe bei der Qualitätssicherung. Ein damit versehenes 
Gebäude leistet über die Erfüllung aktueller und künftiger 
Nutzeranforderungen und geltender Gesetze und Normen 
einen Beitrag zu Ressourcenschonung, Klimaschutz, Gene-
rationengerechtigkeit und weiteren Themen der Zukunfts-
vorsorge.

QNG
Siegelvarianten

Mathias Oliva y Hausmann
Dipl.Ing. Architekt, Referent BBSR

Folie 19Runder Tisch Nachhaltiges Bauen
15. November 2012

Stoffströme und Umweltwirkungen aus der Bausubstanz

Baufertig-
stellung

t = 0

Ende der
Gewährleistung

t = 5 Jahre

Ende der
Nutzungsphase

t = x Jahre

Gewähr-
leistungs-
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Projekt-
start

Ende der
Gewährleistung

t = 5 Jahre

Nutzungsphase Nutzungsphase

Gewähr-
leistungs-
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BauphaseBauphase

Planungs- und
Bauphase

Planungs- und
Bauphase

NeubestandNeubaumaßnahme Altbestand AltbestandNeubestandKomplettmodernisierung
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stellung
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Betrachtungszeitraum
BNB_BK



Berliner Energietage 2024,   QNG Wohnhaus Kaskelstraße Deimel Oelschläger Architekten GmbH                                                     17.04.2024 

DeO Deimel Oelschläger Architekten GmbH · Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin

Deo Deimel Oelschläger  
Architekten GmbH 
im EnergieForum Berlin 
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin 
 

T 030 863 2900-3 
F 030 863 2900-50 
info@deimeloelschlaeger.de

 
 
 

Geschäftsführer/in 
Christoph Deimel, Dipl.-Ing., M.Arch 
Iris Oelschläger, Dip.Arch., M.Arch

 
 
 

Bankverbindung 
DE04100900002813545007 
BEVODEBB

Steuer-Nr.  
23 / 257 / 00199

8.1

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 
10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Christoph Deimel
Dipl.-Ing. M.Arch.
Geschäftsführer / CEO

T 030 8632 900-32
deimel@deimeloelschlaeger.de

im EnergieForum Berlin
Stralauer Platz 34 · 10243 Berlin
www.deimeloelschlaeger.de

Iris Oelschläger
Dip.Arch. M.Arch.
Geschäftsführerin / CEO

T 030 8632 900-31
oelschlaeger@deimeloelschlaeger.de

6

Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude (QNG)

Das staatliche Gütesiegel „Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude“ (QNG) kennzeichnet Gebäude, die in beson-
derer Weise zu einer nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen. Initiiert vom Bundesministerium des Innern, 
für Bau und Heimat (BMI) und dem Bundesinstitut 
für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), soll es die 
Erfüllung von allgemeinen und besonderen Anforde-
rungen an die ökologische, soziokulturelle und öko-
nomische Qualität von Gebäuden sowie an die Qualität 
der Planungs- und Bauprozesse fördern.

Im Rahmen der Bundesförderung für ef!ziente Ge-
bäude (BEG) ist eine Zerti!zierung mit dem QNG 
Voraussetzung für das Erreichen der Nachhaltigkeits-
klasse (NH). Damit setzt der Bund einen !nanziellen 
Anreiz für das nachhaltige Bauen. Die aktuelle Fassung 
des QNG de!niert die zwei Anforderungsniveaus 
QNG-PLUS und QNG-PREMIUM, welche sich im Grad 
der Erfüllung der Anforderungen an nachhaltigkeits-
relevante Merkmale und Eigenschaften unterscheiden. 
Während QNG-PLUS die Anforderungen der BEG um 
Anforderungen des nachhaltigen Bauens ergänzt, u. a. 
durch eine Berücksichtigung der „grauen Emissionen“, 
geht QNG-PREMIUM noch weiter und steigert die Zu-
kunftsfähigkeit von Immobilien etwa durch Einbezie-
hung von klimaschützenden Eigenschaften.

Das QNG de!niert mit Siegelvarianten nutzungs- und 
maßnahmenspezi!sche Anforderungen. Die Siegel-
varianten werden sukzessive erarbeitet und veröffent-
licht. Bislang gibt es seit dem Start des QNG im Juli 
2021 zwei Ausführungen für den Neubau von Wohnge-
bäuden: QNG-KN21 für Wohngebäude mit bis zu fünf 

Wohneinheiten und QNG-WN21 für Wohngebäude 
jeder Größe. Als nächstes folgen Siegelvarianten für 
den Neubau von Büro-, Verwaltungs-, Unterrichts- und 
Laborgebäuden. Siegelvarianten für den Anwendungs-
fall Komplettmaßnahmen im Bestand werden im Jahr 
2022 erwartet.

Das QNG-Zerti!kat baut auf im Markt existierende 
Nachhaltigkeitsbewertungssysteme für nachhaltiges 
Bauen nicht nur auf, sondern bezieht sie auch ein. 
Eine Voraussetzung dafür ist, dass sie die qualitäts-
sichernden Anforderungen des QNG erfüllen und für 
das QNG registriert bzw. zugelassen sind.

Die Kriterien und Bedingungen für das Qualitätssiegel 
legt die Bundesregierung, vertreten durch das Bun-
desministerium des Innern, für Bau und Heimat bzw. 
das Bundesministerium mit der Zuständigkeit für das 
Bauwesen (Bundesbauministerium), fest. Das Bundes-
bauministerium übt als Inhaber des Qualitätssiegels 
selbst keine Überwachungs- oder Bewertungstätigkeit 
aus. Als Prüf- und Vergabestellen treten akkreditierte  
Zerti!zierungsstellen auf, die von der Deutschen 
Akkreditierungsstelle (DAkkS) überwacht werden. 

Qualitätssiegel Nachhaltiges Gebäude 

Ein staatliches Gütesiegel garantiert die notwendige Breite 
und Tiefe bei der Qualitätssicherung. Ein damit versehenes 
Gebäude leistet über die Erfüllung aktueller und künftiger 
Nutzeranforderungen und geltender Gesetze und Normen 
einen Beitrag zu Ressourcenschonung, Klimaschutz, Gene-
rationengerechtigkeit und weiteren Themen der Zukunfts-
vorsorge.
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Übersicht der Gebäudeanforderungen für den Neubau und die 
Komplettmodernisierung von Wohn- und Nichtwohngebäuden 

Anforderung gilt für QNG-Siegelvariante 

Wohngebäude Nichtwohngebäude 

K
N

21
* 

W
N

21
* 

W
G

23
 

B
N

22
**

 
B

K
22

**
 

U
N

22
**

* 
U

K
22

**
* 

N
W

23
 

Anforderung 1 – Treibhausgasemissionen und Primärenergiebedarf 

ANF1-WG1 
Treibhausgas und Primärenergie – 
WG  

X X 

ANF1-WG2 
Treibhausgas und Primärenergie 

WG  X 

ANF1-NW1 
Treibhausgas und Primärenergie 

NW  
X X X 

*Die Siegelvarianten KN21 und WN21 werden vom Siegelgeber zum 01.01.2023 zurückgezogen und
durch die Siegelvariante WG23 ersetzt.

**Die Siegelvarianten BN22 und BK22 (im Folgenden „BN/K22“) werden vom Siegelgeber zum 
01.01.2023 zurückgezogen und durch die Siegelvariante NW23 ersetzt. 

***Die Siegelvarianten UN22 und UK22 (im Folgenden UN/K22“) werden vom Siegelgeber zum 
01.01.2023 zurückgezogen und durch die Siegelvariante NW23 ersetzt.  

Tabelle 1: Übersicht der Gebäudeanforderungen 

ANLAGE 3 
zum Handbuch des Qualitätssiegels Nachhaltiges Gebäude, Stand: 01.03.2023 
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